
als auch Kinder und Jugendliche
können ihre Arbeiten einrei-
chen.
Beim Kunstpreis Laatzen sind

Künstlerinnen und Künstler aus
Niedersachsen eingeladen, sich
mitbis zu zweiWerken inderKa-
tegorie Malerei zu beteiligen.
Die Arbeiten dürfen maximal
100 mal 100 Zentimeter groß
sein und müssen innerhalb der
vergangenen zwölfMonate ent-
standen sein. Eine unabhängige
Jury vergibt Preise in Höhe von
500 Euro sowie 300 Euro, zu-
sätzlich entscheidet das Publi-
kum des Leine-Centers über
einenweiterenPreis imWert von
200 Euro.
Auch junge Kreative erhalten

wieder eine eigene Bühne: Der
Jugendkunstpreis richtet sich an
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer im Alter von sieben bis 18
Jahren. Erlaubt sind unter-

Kreative Perspektiven auf
„Verwandlung“ gesucht
Kunstkreis Laatzen und Leine-Center schreiben erneut Kunst- und Jugendkunstpreis aus.

LAATZEN. Was passiert, wenn
etwas seine Form verändert?
Wenn aus Stillstand Bewegung
wird, aus Alltag Fantasie oder
aus einem Gedanken ein Bild?
Unter dem Thema „Verwand-
lung“ schreiben der Kunstkreis
Laatzen und die Werbegemein-
schaft des Leine-Centers in die-
sem Jahr erneut den Kunstpreis
Laatzen sowie den Jugend-
kunstpreis aus. Gesucht werden
künstlerische Interpretationen
eines Begriffs, der viel Raum für
eigene Ideen lässt undweit über
die berühmte literarische Vorla-
ge von Franz Kafka hinausgeht.
Ob persönliche Veränderung,

gesellschaftlicher Wandel, Na-
turprozesse oder fantastische
Bildwelten: Die Ausschreibun-
gen richten sich bewusst an
Menschen,diedas Thema indivi-
duell und kreativ umsetzen
möchten. Sowohl Erwachsene

schiedliche Techniken wieMa-
lerei, Zeichnung, Collage,
grafisches Gestalten oder Air-
brush, lediglich Computergra-
fiken sind ausgeschlossen. Die
Nachwuchskünstlerinnen und
-künstler können ebenfalls bis
zu zweiArbeiteneinreichen. Für
die besten Beiträge winken
Preisgelder von 150, 100 und 50
Euro.
Die eingereichten Werke bei-

der Wettbewerbe werden ab
dem 12. Oktober im Leine-Cen-
ter Laatzen öffentlich ausge-
stellt. Die Preisverleihung findet
am Freitag, 30. Oktober, um 17
Uhr auf der Ausstellungsfläche
des Centers statt. Bereits zuvor,
am Samstag, 10. Oktober, kön-
nen die Arbeiten zwischen 15
und 18 Uhr im Leine-Center ab-
gegeben werden.
Der Kunstkreis Laatzen hofft

dabei erneut auf eine große

Bandbreite an Inter-
pretationen. Gerade das dies-
jährige Thema eröffne viele
Möglichkeiten zwischenRealität
und Fantasie, zwischen Verän-
derung im Kleinen und Umbrü-
chen im Großen. Die Ausschrei-
bung versteht sich deshalb nicht
nur als Wettbewerb, sondern
auch als Einladung, sich kreativ
mit Wandel auseinanderzuset-
zen. RED

2 Weitere Informationen zu Teil-
nahmebedingungen und Aus-
schreibung gibt es beim Kunst-
kreis Laatzen unter www.kunst-
kreis-laatzen.org.

Künstlerische
Auseinandersetzungen

mit dem Thema „Verwandlung“
werden prämiert.

Symbolbild: RED, bearbeitet mit KI

Hochbahnsteig „Park der Sinne“
wird weiter nach Süden verlegt
BARRIEREFREIER AUSBAU DER STADTBAHNLINIE 1: Die Infra will Mitte 2027 mit den Arbeiten beginnen.

Schon
Konfirmation?!

V or einigen Tagen wur-
de mein Patenkind
konfirmiert. Es war

eine schöne Konfirmation in
einer urigen kleinen Dorfkir-
che. Unweigerlich musste ich
an meine eigene Konfirman-
denzeit denken.Wegen eines
Umzugsmitten im Jahr unter-
lag ich zwei verschiedenen
Modellen. Von einem 2 Jah-
resmodell zu einem 1 Jahres-
modell. Somit also alles noch
einmal auf Anfang. Auch die
Gottesdienstbesuche sind
dannnoch einmal von neuem
gestartet und so bin dann in
die verschiedenen Kirchen in
und umHannover gegangen.
Am faszinierendsten fand ich
damals den Besuch in der
Gartenkirche. Schnell wird
einemdannbewusst,wie lan-
ge das schon her ist, was sich
so verändert hat, was heute
alles möglich ist. Denn ein
paar Wochen vor der Konfir-
mation des besagten Paten-
kindes haben die Konfirman-
den einen Taufgottesdienst
gestaltet.

Und wer dachte, dass Mu-
sik nur von der Orgel kommt,
hat nicht mit der Kreativität
von Konfirmanden gerech-
net. Da wurden kurzerhand
einige Songs über die Music-
box abgespielt. Und somit
war es eine gelungene Mi-
schung aus Altbekanntem
undModernem. Schön zu se-
hen, wie sich die Jugendli-
chen ausprobieren durften.
Ich freuemicheinerseits darü-
ber, dass mein Patenkind
schon so groß ist, aber
schwelge auch in den Erinne-
rungen vergangener Zeiten.
Und auch wenn die Patenzeit
damit vorüber ist, bin ichwei-
terhin an der Seite meines
„ehemaligen“ Patenkindes.

Michaela Müller
TeamÖffentlichkeits-
arbeit im Kirchenkreis

Laatzen-Springe

UM HIMMELS WILLEN
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Anmeldung für Laatzener Ferienpass startet
Stadt bietet mehr als 150 verschiedene Aktionen – Zirkuswoche, Ausflüge und Kreativ-Werkstätten
LAATZEN. Der Sommer kann
kommen: Ab Montag, 18. Mai,
können sich Familien für den
Sommerferienpass in Laatzen
online unter ferien-laatzen.de
registrieren und direkt Veran-
staltungen buchen. Das Pro-
gramm aus mehr als 150 Ange-
boten wird vom Kinder- und Ju-
gendbüro der Stadt Laatzen fe-
derführend organisiert und ist in
Zusammenarbeit mit zahlrei-

chen Vereinen und Initiativen
aus Laatzen und Umgebung
entstanden. Es bietet eine Mi-
schung aus Ausflügen, Koch-
und Kreativangeboten, Bewe-
gungsmöglichkeiten und Frei-
zeiten.
Besonders im Fokus des Kin-

der- und Jugendbüros steht in
diesem Jahr die Ansprache von
Jugendlichen. Unter anderem
werden Kurzfreizeiten in die Lü-

neburger Heide und nach Dres-
den sowie Ausflüge in den Hei-
depark und zum Lasertag ange-
boten. Aber auch bewährte und
moderneKlassiker fürKinderwie
die Zirkuswocheoder dieKinder-
stadt Laatzen sindwieder imPro-
gramm.
Die Buchung erfolgt vollstän-

dig online. Dabei gilt weiterhin
das einfache Prinzip: Wer eine
Veranstaltung bucht, hat seinen

Platz sicher. Wunschlisten oder
Zuteilungsverfahrengibt es nicht
mehr, teilt die Stadtverwaltung
mit. Für die Teilnahme wird eine
Schutzgebühr von 2,50 Euro er-
hoben. Dafür erhalten Kinder
und Jugendliche die Ferienpass-
Card mit verschiedenen Ver-
günstigungen, unter anderem
im Aqualaatzium sowie Eis-An-
geboten bei lokalen Partnern.
Die Ferienpass-Card kann nach

der Buchung von Veranstaltun-
gen persönlich im Kinder- und
Jugendbüro abgeholt werden.
Alle Informationen zum Fe-

rienpass, zur Registrierung und
Buchung sind im Hilfebereich
unter ferien-laatzen.de zu fin-
den. Fragen beantwortet das
Kinder- und Jugendbüro der
Stadt per E-Mail an kinderundju-
gendbuero@laatzen.de oder
unter Telefon (0511) 82059404.

LAATZEN. Die Infra will Mitte
2027 mit den Arbeiten für die
neuen Hochbahnsteige in Laat-
zen-Mitte beginnen. Der aktu-
elle Stand sieht vor, dass dieHal-
testelle „Park der Sinne” weiter
in Richtung Laatzen-Mitte
rückt. Die Bauwerke sollen fast
9 Millionen Euro kosten.
Der barrierefreie Ausbau der

Stadtbahnhaltestelle Laatzen/
Park der Sinne soll im kommen-
den Jahr beginnen. Nach aktu-
ellem Stand sieht die Planung
der Infrastukturgesellschaft In-
fra vor, Mitte 2027 mit den
Arbeiten für die beiden Hoch-
bahnsteige zu beginnen. Der
Start ist für das Jahr2028vorge-
sehen. Die Planungen, die den
Verkehrsausschuss der Region
passiert haben, sehen zwei je-
weils 70 Meter lange Seiten-
hochbahnsteige vor, an denen
Züge mit drei Wagen halten
können. Zwischen den Bahn-
steigen sollen die Gleise be-
grünt werden.
Laut Angaben der Region

Hannover sollen die beiden
Bauwerke für die Stadtbahnli-
nie 1 etwa 100 Meter südlich
der aktuellen Haltestelle errich-
tetwerden.Damit rückt dieHal-
testelle etwas näher an den
Laatzener Stadtkern heran. Die
Entfernung zumStopp Laatzen/
Zentrum in südlicher Richtung
beträgt dann etwa 560 Meter.
Bis zur Haltestelle Laatzen/Eich-
straße im Norden verlängert
sich die Strecke durch die Verle-
gung hingegen auf etwa einen
Kilometer.

AMPELN MIT
AKUSTISCHEN SIGNALEN

An beiden Bahnsteigenden sol-
len Rampen sowie Ampeln mit
akustischen Signalen für Men-
schen mit Sehbehinderungen
installiert werden. Die Hoch-
bahnsteige selbst werden mit
Witterungsschutz, Sitzmöglich-

keiten, Fahrkartenautomaten,
Notruf- und Infosäulen sowie
Zugzielanzeigern ausgestattet.
Bei der Errichtung der neuen

Hochbahnsteige an der Halte-
stelle Laatzen/Park der Sinne
soll die Abbiegespur für Auto-
fahrer in den St.-Florian-Weg,
an dem sich auch die Laatzener
Feuerwache befindet, erhalten
bleiben.
Wiedie RegionHannovermit-

teilt, würden lediglich die Ab-
biegepfeile für Autofahrer, die

von der HEM-Tankstelle aus
kommend wenden und dann
zurück in Richtung Alt-Laatzen
fahren wollen, entfernt. „Ge-
plant ist, dass die Linksabbiege-
spur von Nordwesten kom-
mend aufgegeben wird“, sagt
Regionssprecher Christoph Bor-
schel. Das Abbiegen wäre dort
dann verboten. „Diese Spur
dient keiner Abbiegebezie-
hung, sondern kannallein fürU-
Turnsgenutztwerden.Das ist an
dieser Stelle entbehrlich.“

Die separate Abbiegespur
für Autofahrer, die von Laat-
zen-Mitte aus kommend inden
St.-Florian-Weg einbiegen
wollen, bliebe hingegen be-
stehen.
Die Ankündigung, die Mög-

lichkeit zur Gleisquerung dort
aufheben zu wollen, hatte zu
Irritationen bei Laatzener
Feuerwehrleuten geführt.
„Eine Beeinträchtigung für die
Feuerwehr entsteht nicht“,
stellte Borschel klar.

KOSTEN BETRAGEN
KNAPP 9 MILLIONEN EURO

Die Gesamtkosten für den Aus-
bau der Haltestelle sollen laut In-
fra rund 8,9Millionen Euro betra-
gen. Etwa 3,8 Millionen Euro
zahlt die Region Hannover, den
Rest trägt das Land. Der Regions-
ausschussmuss denPlanungen in
seiner Sitzung am Dienstag, 12.
Mai, noch zustimmen. Die politi-
schen Gremien der Stadt Laatzen
werden ebenfalls beteiligt.

Im Zuge des Neubaus der Hochbahnsteige an der Haltestelle Laatzen/Park der Sinne sollen die Linksabbiegerpfeile für Autofahrer, die
aus Richtung Alt-Laatzen kommen (vorn im Bild), entfernt werden. Die Abbiegespur für Autofahrer, die aus Laatzen-Mitte kommend in
den St.-Florian-Weg einbiegen wollen, bleiben hingegen erhalten. Foto: Daniel Junker

Barrierefreiheit prüfen
LAATZEN. Der Initiativkreis
Menschen mit Behinderungen
lädt zueinerOrtsbegehung in In-
geln ein. Ziel ist es,Wegeundöf-
fentliche Bereiche aus Sicht der
Barrierefreiheit zu betrachten
und mögliche Verbesserungen
festzuhalten. Die Ergebnisse sol-
len anschließend mit der Stadt-
verwaltung besprochen wer-
den. Treffpunkt ist am Freitag,
22.Mai, um14Uhr ander Sport-
klause am Sportplatz Ingeln-
Oesselse, Bergstraße 24. Vorge-
sehen ist ein Rundgang unter

anderemüber die Bokumer Stra-
ße, Im Wiesengrund, den Hu-
bertusweg, Am Holztor, Auf der
Maine, denHöhenweg, dieMol-
kereistraße und die Hauptstra-
ße. Wer nicht teilnehmen kann,
kann Hinweise auf Barrieren
oder Mängel telefonisch unter
(05102) 4292 oder mobil unter
0176/54436249 mitteilen.
AuchHinweise zuweiteren Stra-
ßen in Ingeln sind möglich. An-
sprechpartner ist Dieter Mahler,
erreichbar zudem per E-Mail an
mahlerchania@aol.com.
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Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
Di., Do., Fr.: 8 - 12.30 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi.: 8 - 12.30 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Wir suchen
Verkäufer (m/w/d)

Hannover Camper ist ab Juni 2026 die
neue Heimat für Carthago & Malibu Van
im Norden — als autorisierter Händler,
Vermieter und Servicepartner. Alles unter
einem Dach. Alles aus einer Hand.

WERKSTATT-TERMINE OHNE LANGE WARTEZEIT!
JETZT TERMIN SICHERN!

0511 400 660 10
Autorisierter Servicepartner für Carthago, Malibu Van, Knaus,
Weinsberg und Tabbert. Spezialisten für den gesamten Aufbau aller
Marken: Aufbaureparaturen, Unfallschäden, Solar- und Klimaanla-
gen, LiPo-Batterien, Luftfederung, TÜV- und Gasprüfung und vieles
mehr – zuverlässig, kompetent und alles aus einer Hand.

www.hannover-camper.de

Wilhelm-Röntgen-Straße 4
30966 Hemmingen

Qualität, die bleibt. Service der überzeugt.

/hannovercamper

Serviceparter
der 5 Marken:

MEISTER
WERKSTATT
Elektrotechniker I KFZ-Meister
Karosseriespezialist I Tischler

Der ausgewiesene Coupon gilt nur bei Vorlage dieses Coupons.
Ohne Coupon gilt der reguläre Preis. Nur einmalig einlösbar. Gültig
bis zum 29.05.2026.

z.B.:

Solaranlagen
Anhängerkupplung
Klimaanlage
Wechselrichter u.v.m.

AKTIONS-COUPON

10% Rabatt
auf alle Sondereinbauten

kurzfristige
freie Termine

Service für
alle Marken

Ein- & Ausbauten
aller Art

QUALITÄT & KOMPETENZ PERSÖNLICH & KUNDENNAH ALLES AUS EINER HAND

DIE NEUE HEIMAT
DER PREMIUM-MARKEN!

36438801_002625

14504701_002626

Lokales2 Sonnabend, 16. Mai 2026


